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DEUTSCHE GELDSCHEINE 
Bitte beachten Sie unser umfangreiches Angebot Geldscheine ab Los Nr. 1 

Die Lose 1-325 werden am 30. April in Gifhorn versteigert. Ferngebote für diese Lose sollten uns bis zum 28.4. erreichen. 
Gebote für die Lose ab 501 sind bis zum 7. Mai möglich. 

 
 

     DEUTSCHES REICH  1871-1945                                                 Schätzpreis  Limit 
 

1201  20 000 Mark  20. 2. 1922   Firmendruck YZ (Ernst Marks GmbH, Mülheim/Ruhr) mit Plattenfehler, 
     runde Aussparung in der Buchdruckplatte li., entstanden durch Einschlagen eines Stiftes zur Plattenbefestigung. 

Wie wenig zimperlich hier mit den Platten umgegangen wurde, zeigt eine weitere Beschädigung am Siegel des  
Reichsbankdirektoriums, die wahrscheinlich ebenfalls beim Einschlagen entstanden ist.  
Interessanter Beleg zur Massenfertigung der Inflanoten in Privatdruckereien. 
Der beliebte Fehldruck zu 2 „Mulionen“ (R.89F) entstand auf gleiche Weise.            zu  R.84e     KFR       45,-      o.L. 

 
1202  10 Milliarden Mark    1.10.1923  Wz. Sterne mit S    Fz. RL (Rathgens, Lübeck)  
                            dezentrierter Druck mit breiterem Rand rechts        R.114d    WGB       40,-      o.L. 
 
     Es folgen einige besonders seltene Serien aus dem Reichsbanknotenumlauf der zwanziger Jahre. 
     Die Stücke stammen aus dem Bestand der ehem. DDR-Staatsbank, die diese Noten aus Reichs- 
     bankbeständen übernommen hatte. 
 
1203     50 Reichsmark  11.10.1924  M  / F  seltene Serie und niedrigste bekannte KN der Serie   R.170     GEB     125,-      45,- 
 
1204     50 Reichsmark  11.10.1924  N / R  seltene Serie und höchste bekannte KN der Serie     R.170     GEB     125,-      45,- 
 
1205  100 Reichsmark  11.10.1924  B / D  seltenste Serie und niedrigste bekannte KN der Serie 

(aus dem Bestand der ehem. DDR-Staatsbank)      R.171a    GEB     200,-      80,- 
1206  100 Reichsmark  11.10.1924  O / C  seltene Serie und höchste bekannte KN der Serie 

(aus dem Bestand der ehem. DDR-Staatsbank)      R.171a    GEB     200,-      80,- 
1207  1000 Reichsmark  11.10.1924 R / A   sehr gute, frische Erhaltung, nur winzige Einrisse     

(aus dem Bestand der ehem. DDR-Staatsbank)      R.172     WGB+    120,-      60,- 
 
1208  1000 Reichsmark   11.10.1924  Udr.-Bst. Q, Serie A   Schöne 5.3               R.172 
 
 

     Reichsbanknoten wurden in Millionenauflagen hergestellt. Selbst die Auflage des besonders hochwertigen Tausenders 
(mit der Kaufkraft von mehreren Tausend Euro) liegt noch bei 1,8 Millionen Stück, gedruckt in nur 4 Varianten. 
Davon entfällt auf den Bst. Q nur eine Auflage von 65.000 Stück.  
Dies ist deshalb die bei weitem seltenste Reichsbanknote aus der Zeit von 1924-1945! 
Hier in besonders schöner Erhaltung, eines der besterhaltensten Stücke dieser besonders seltenen Serie 
(in kassenfrisch ist uns der Schein am Markt nicht bekannt)                                  WGB   3500,-    650,- 
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SAMMLUNGEN, POSTEN und LOTS                  Schätzpreis  Limit 
 

1209  Sammlung Weltbanknoten in 4 Alben ab etwa 1900 aber zumeist moderne Ausgaben zwischen 1960 und 2000. 
     Über 1140 verschiedene Scheine, teilweise mit Datums-, Unterschrifts- u.a. Varianten aus folgenden Ländern:  
     Afghanistan (16), Ägypten (14), Albanien (9), Algerien, Argentinien (55), Aserbaidschan, Äthiopien (2), Australien (3), 

Bahamas (4), Bangladesh (6), Barbados, Belgien, Bermuda, Bhutan (2), Bolvien (17), Bosnien-Herzegowina (2),  
Brasilien (86), Brunei (3), Bulgarien (3), Burundi, Chile (14), China (22), Costa Rica (10), Cuba (18), Deutschland  
(154 mit Besatzungsausgaben, DDR und 116x Notgeld), Dominikanische Republik (7), Ecuador (8), El Salvador (2),  
Estland (5), Finnland (3), Frankreich (2), Georgien, Ghana (15), Gibraltar (2), Griechenland (3), Großbritannien (6),  
Guatemala (5), Guinea, Guinea-Bissau (2), Guyana (6), Honduras (6), Hongkong (7), Indien (17), Indonesien (21),  
Irak (45), Iran (24 mit älteren Ausgaben), Island (2), Israel (3), Italien (3), japanische Besatzungsausgaben in  
verschiedenen Ländern Asiens (20), Jemen (4), Jordanien (3), Jugoslawien (7), Kambodscha (10), Kanada (2),  
Kasachstan (10), Katar (2), Kenia, Kolumbien (10), Kongo (4), Kroatien (4), Kuwait (6), Libanon (15), Liberia,  
Libyen (3), Litauen (8), Malaysia (3), Malediven (2), Marokko, Mauritius (3), Mexiko (14), Mali (2), Malawi,  
Mongolei (15), Mosambik (5), Myanmar (13), Nepal (10), Neuseeland, Nicaragua (16), Niederlande, Nigeria (3),  
Nordkorea (2), Oman (2), Österreich (4), Ostkaribik, Pakistan (8), Paraguay (4), Peru (26), Philippinen (6), Polen (16), 
Polynesien, Portugal (4), Ruanda (2), Rumänien (5), Russland (14), Sambia (4), Samoa, Saudi-Arabien (4), Seychellen,  
Sierra Leone, Singapur (8), Slowenien (6), Somalia, Spanien (8), Sri Lanka (14), Sudan (5), Südkorea (2), Südafrika (2),  
Surinam (20), Syrien (5), Tadschikistan (4), Taiwan (6), Thailand (8), Trinidad und Tobago (2), Tunesien, Türkei (11),  
Turkmenistan (7), Uganda, Ukraine (6), Ungarn (16), USA, Usbekistan (5), Emirate, Venezuela (11), Vietnam (8),  
Weißrussland (5), Zaire (5), Zimbabwe (6), Zypern. Zumeist gute Erhaltungen, moderne Scheine kassenfrisch     3000,-    450,- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1210  Vielfältiger Dublettenposten zur Sammlung Weltbanknoten, ca. 470 Scheine, viele Länder, GEB bis zumeist KFR   700,-    200,- 
 

1211 Schuhkarton mit großem Posten unsortierter, zumeist deutscher Geldscheine. Schwerpunkt DR ca. 1900-45,  
Inflation bis Milliarden, aber auch etwas Alliierte und DDR, Besatzungsausgaben, wenig Notgeld, einige  
andere Belege und etwas Ausland dabei Frankreich, Polen und Russland.  
Über 700 Scheine, sehr unterschiedliche Erhaltung                                 SSG- KFR  2000,-    300,- 

 

1212  Sammlung Serienscheine im Album über 500 Stück sauber in kompletten Serien aus ganz Deutschland    KFR    500,-    100,- 
 

1213  Posten Serienscheine unsortiert aber viele Sätze offensichtlich komplett, auch einige Verkehrsausgaben  
und etwas Großgeld 1918 dabei, übliche zumeist kassenfrische Erhaltung         über 500 Scheine          750,-    150,- 
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